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See the notice on TED website

619415-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden – Neubau Kindertagesstätte 
Am Kreuzloch - Objektplanung mit Freianlagenplanung
OJ S 181/2025 22/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Obertshausen
E-Mail: vergabe@rittershaus.net
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Kindertagesstätte Am Kreuzloch - Objektplanung mit Freianlagenplanung
Beschreibung: Architektenleistungen der Objektplanung Gebäude, Leistungsphasen 3 bis 9 
gemäß § 34 HOAI sowie Leistungen der Freianlagenplanung, Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß 
§ 39 HOAI in Form einer stufenweisen Beauftragung für das Projekt "Neubau 
Kindertagesstätte Am Kreuzloch" in Obertshausen
Kennung des Verfahrens: 60718b6b-b9e1-4cd4-a122-c28a18408f58
Interne Kennung: OBH-25-16
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Obertshausen
Postleitzahl: 63179
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach, Landkreis (DE71C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/619415-2025
mailto:vergabe@rittershaus.net
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Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, hat die EU verschärfte Sanktionen 
gegen Russland erlassen. Die auf Grundlage dieser Verordnung vom Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen am 14.04.2022 erlassene Eigenerklärung, ist vom 
Bewerber/Bieter bereits mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. ---------------- Die 
"Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 
12. Juli 2021, GVBl. S. 338" ist vom Bewerber/Bieter mit dem Angebot einzureichen.

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Neubau Kindertagesstätte Am Kreuzloch - Objektplanung mit Freianlagenplanung
Beschreibung: Die Stadt Obertshausen plant hinter dem Wohngebäude der 
Böhmerwaldstraße 21 bis 25 in Obertshausen eine 4-gruppige Kindertagesstätte mit 
Büroflächen im Obergeschoss zu errichten (Bauvorhaben "Neubau Kindertagesstätte Am 
Kreuzloch"). Die Kindertagesstätte wird dann durch die Arbeiterwohlfahrt Obertshausen 
betrieben werden. Die Gesamtinvestitionskosten des Objektes liegen bei ca. 5,3585 Millionen 
Euro inkl. Erschließungsmaßnahmen. Geplant ist die Realisierung der Maßnahme in 
Holzsystembauweise. Es liegt bereits eine abgeschlossene Entwurfsplanung (Leistungsphase 
3) vor. Diese ist jedoch auf eine konventionelle Bauweise ausgerichtet und ist daher durch den 
Auftragnehmer im Hinblick auf eine Holzsystembauweise zu überarbeiten. Vorgesehen ist die 
Errichtung der Kindertagesstätte in Holzsystembauweise durch einen Generalunternehmer auf 
Basis einer funktionalen Ausschreibung (soweit vergaberechtlich zulässig). Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind Architektenleistungen der Objektplanung Gebäude, Leistungsphasen 3 
bis 9 gemäß § 34 HOAI sowie Leistungen der Freianlagenplanung, Leistungsphasen 1 bis 9 
gemäß § 39 HOAI in Form einer stufenweisen Beauftragung. Einzelheiten zu den 
geschuldeten Leistungen ergeben sich aus dem den Vergabeunterlagen beigefügte Vertrag 
und den Tätigkeits- und Leistungsbeschreibungen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung nach folgender 
Maßgabe: Stufe 1 (Beauftragung mit Zuschlagerteilung): Architektenleistungen der 
Objektplanung Gebäude, Leistungsphasen 3 bis 7 gemäß § 34 HOAI; Leistungen der 
Freianlagenplanung, Leistungsphasen 1 bis 7 gemäß § 39 HOAI. Stufe 2 (optionaler Abruf): 
Architektenleistungen der Objektplanung Gebäude, Leistungsphase 8 gemäß § 34 HOAI; 
Leistungen der Freianlagenplanung, Leistungsphasen 8 gemäß § 39 HOAI. Stufe 3 (optionaler 
Abruf): Architektenleistungen der Objektplanung Gebäude, Leistungsphase 9 gemäß § 34 
HOAI; Leistungen der Freianlagenplanung, Leistungsphasen 9 gemäß § 39 HOAI.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 19/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Keine.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Eignung: Angabe von drei 
Referenzprojekten die jeweils folgende Anforderungen erfüllen müssen, Nachweis durch 
Eigenerklärung: - Referenz 1: Neubau einer Schule oder einer Kindertagesstätte, als 
Objektplaner mindestens die Grundleistungen der HOAI zu den Leistungsphasen 2 bis 8 
erbracht, Übergabe an den Bauherrn in der LPH 8 zwischen 01.09.2020 und 01.09.2025 und 
Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276 mindestens 2.500.000 € (brutto). - Referenz 2: 
Neubau eines Gebäudes für einen öffentlichen Auftraggeber, als Objektplaner mindestens die 
Grundleistungen der HOAI zu den Leistungsphasen 2 bis 8 erbracht, Übergabe an den 
Bauherrn in der LPH 8 zwischen 01.09.2020 und 01.09.2025 und Baukosten der KG 300 und 
400 nach DIN 276 mindestens 1.000.000 € (brutto). - Referenz 3: Neuanlage oder 
Umgestaltung einer Freianlage für eine Schule oder eine Kindertagesstätte, als 
Freianlagenplaner mindestens die Grundleistungen der HOAI zu den Leistungsphasen 2 bis 8 
erbracht, Übergabe an den Bauherrn in der LPH 8 zwischen dem 01.09.2020 und 01.09.2025 
und Baukosten der KG 500 mindestens 100.000 € (brutto). ---------------- Auswahlkriterien: Die 
Auswahl erfolgt unter allen geeigneten (Erfüllung der Mindesteignungsanforderungen) 
Bewerbern, deren Teilnahmeanträge nicht aus formalen oder anderen Gründen 
auszuschließen sind. Sollten mehr als vier Bewerber geeignet sein, entscheidet das Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Eignung: Nachweis der 
Beschäftigung von mindestens fünf Mitarbeitern in den letzten drei Kalenderjahren mit der 
Qualifikation Ingenieur / Architekt (als Einzelbieter bzw. Summe der Bietergemeinschaft/Bieter 
und jeweils ggf. der Nachunternehmer). Nachweis durch Eigenerklärung. ---------------- 
Auswahlkriterien: Die Auswahl erfolgt unter allen geeigneten (Erfüllung der 
Mindesteignungsanforderungen) Bewerbern, deren Teilnahmeanträge nicht aus formalen oder 
anderen Gründen auszuschließen sind. Sollten mehr als vier Bewerber geeignet sein, 
entscheidet das Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Eignung: Das 
Projektleitungspersonal muss folgende Mindestanforderungen erfüllen, Nachweis jeweils 
durch Eigenerklärung: - Projektleitung Objektplanung: Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. 
Architektur, mind. 10 Jahre Berufserfahrung als Architekt nach Abschluss des Studiums. - 
Stellvertretende Projektleitung Objektplanung: Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Architektur, 
mind. 5 Jahre Berufserfahrung als Architekt nach Abschluss des Studiums. - Projektleitung 
Freianlagenplanung: Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektur, mind. 10 Jahre 
Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums. - Stellvertretende Projektleitung 
Freianlagenplanung: Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektur, mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums. ---------------- Auswahlkriterien: Die Auswahl 



619415-2025 Page 5/8

erfolgt unter allen geeigneten (Erfüllung der Mindesteignungsanforderungen) Bewerbern, 
deren Teilnahmeanträge nicht aus formalen oder anderen Gründen auszuschließen sind. 
Sollten mehr als vier Bewerber geeignet sein, entscheidet das Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Eignung: Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung / Abschluss einer Projektversicherung im Auftragsfall mit 
Deckungssummen von mind. 3.000.000 € für Personenschäden und mind. 1.500.000 € für 
sonstige Schäden. Nachweis durch Eigenerklärung. ---------------- Auswahlkriterien: Die 
Auswahl erfolgt unter allen geeigneten (Erfüllung der Mindesteignungsanforderungen) 
Bewerbern, deren Teilnahmeanträge nicht aus formalen oder anderen Gründen 
auszuschließen sind. Sollten mehr als vier Bewerber geeignet sein, entscheidet das Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Eignung: Durchschnittlicher Netto-
Umsatz des Unternehmens (als Einzelbieter bzw. Summe der Bietergemeinschaft/Bieter und 
jeweils ggf. inkl. der Nachunternehmer) in den letzten drei Kalenderjahren mindestens 
500.000,00 € netto. Nachweis durch Eigenerklärung. ---------------- Auswahlkriterien: Die 
Auswahl erfolgt unter allen geeigneten (Erfüllung der Mindesteignungsanforderungen) 
Bewerbern, deren Teilnahmeanträge nicht aus formalen oder anderen Gründen 
auszuschließen sind. Sollten mehr als vier Bewerber geeignet sein, entscheidet das Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für den Leistungsteil Objektplanung mussder Bieter 
über die Bauvorlageberechtigung nach der Hessischen Bauordnung (HBO) verfügen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind im Formular Bewerberbogen Angaben zur 
Eintragung ins Partnerschaftsregister / Handelsregister zu machen (soweit einschlägig).
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung Projektbearbeitung
Beschreibung: Qualitätskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berücksichtigung spezifische Projektziele /-risiken
Beschreibung: Qualitätskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation inkl. Personaleinsatzplanung
Beschreibung: Qualitätskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung Controllinginstrumente
Beschreibung: Qualitätskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1995cd6bdb2-
4fb9815588282d01

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 04/11
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/10/2025 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: ---
Auftragsbedingungen: 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1995cd6bdb2-4fb9815588282d01
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1995cd6bdb2-4fb9815588282d01
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1995cd6bdb2-4fb9815588282d01
https://www.had.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Überprüfung des Vergabeverfahrens kann ein 
Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer gestellt werden. Der Zuschlag kann gem. § 134 
Abs. 2 GWB 15 Kalendertage nach Absendung der Vorabinformation über die Ablehnung 
geschlossen werden. Wird die Vorabinformation auf elektronischem Weg oder per Fax 
versandt, verkürzt die Frist sich auf 10 Kalendertage. Auf die Rügepflicht gem. § 160 Abs. 3 
GWB wird hingewiesen. Ein Vergabenachprüfungsantrag ist danach unzulässig, wenn: - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von 10 Kalendertagen gerügt hat (§ 160 
Abs. 3 Nr. 1 GWB); - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 GWB); - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 3 GWB); - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
RITTERSHAUS Rechtsanwälte PartmbB

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Obertshausen
Registrierungsnummer: t061047030
Postanschrift: Schubertstraße 11
Stadt: Obertshausen
Postleitzahl: 63179
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach, Landkreis (DE71C)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@rittershaus.net
Telefon: +49 6104-7030
Fax: +49 6104-7038700
Internetadresse: https://www.obertshausen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7003

mailto:vergabe@rittershaus.net
https://www.obertshausen.de
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Offizielle Bezeichnung: RITTERSHAUS Rechtsanwälte PartmbB
Registrierungsnummer: Ust.-ID: DE 143856729
Postanschrift: Bockenheimer Landstraße 77
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60325
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@rittershaus.net
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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